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Ob in der Badewelt, im Tierpark 
oder im Kletterwald - der Brettener 
Kinderpass bietet berechtigten 
Kindern und Familien auch in 
diesem Jahr ein breites Angebot an 
lokalen Attraktionen, die zu einem 
ermäßigten Preis oder wie im Falle 
des Ferienprogramms oder des Be-
suchs im Melanchthonhaus sogar 
einmal gratis angeboten werden.
Auch Gondelsheimer Kinder ha-
ben wieder die Gelegenheit, den 
Kinderpass zu beantragen. 
"Ich hoffe, dass der Kinderpass 
mindestens genauso gut ankommt 
wie in den Vorjahren und viele 
Kinder die  Gutscheine nutzen", 
sagt Oberbürgermeister Martin 
Wolff und wünscht den Familien 
und Kindern viel Spaß. 
Für Brettener Familien gibt es das 
Formular online und beim Bürger-
service, die genauen Bedingungen 
und Schritte sind im Folgenden 
zusammengefasst. 

Wer kann den Kinderpass 
bekommen?
1. Anspruchsberechtigt sind Kinder
und Jugendliche bis zur Vollendung
des 18. Lebensjahres, die ihren 
Hauptwohnsitz in Bretten oder 
Gondelsheim haben und
• Arbeitslosengeld II oder Sozial-
geld nach dem SGB II oder
• Sozialhilfe nach dem SGB XII 
oder
• Wohngeld nach dem WoGG oder
• Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz (AsylbLG) oder
• Kinderzuschlag nach dem BKGG
beziehen.
2. Anspruchsberechtigt sind Kinder
und Jugendliche bis zur Vollendung
des 18. Lebensjahres, die ihren 
Hauptwohnsitz in Bretten oder 
Gondelsheim haben und in Fami-
lien und Lebensgemeinschaften 
mit mindestens drei kindergeldbe-
rechtigten Kindern in häuslicher 
Lebensgemeinschaft leben. Dies 

50% leben. Anspruchsberechtigt 
sind sowohl die behinderten als 
auch die nichtbehinderten Kinder 
in der Familie.

Wie erhalte ich den Kinderpass?
Der Familienpass kann für Brettener 
Familien im Bürgerservice (Kirch-
gasse 9) und für Familien aus 
Gondelsheim im dortigen Rathaus 
(Bruchsaler Straße 32) beantragt 
werden. Die Formulare gibt es 
direkt vor Ort oder online unter 
www.bretten.de. Die Stadtverwal-
tung Bretten bietet auch an, den 
Kinderpass zuzusenden, wenn das 
Formular mit den notwendigen 
Nachweisen in den Briefkasten des 
Rathauses eingeworfen wird.

Was ist der Landesfamilienpass?
Im Gegensatz zum Kinderpass, der 
von der Stadt Bretten herausgege-
ben wird, ist der Landesfamilien-
pass, den es bereits seit 1979 gibt, 
ein Angebot des Landes Baden-
Württemberg. Alle Informationen 
dazu sowie die Bedingungen gibt es 
online unter www.baden-wuerttem-
berg.de. 
Beantragt werden kann der Lan-
desfamilienpass ab sofort ebenfalls 
beim Bürgerservice der Stadt 
Bretten.
Weitere Infos zum Landesfamilien-
pass gibt es online im Netz unter 
www.sozialministerium-bw.de/
landesfamilienpass. (red)

können auch Pflege- oder Adoptiv-
kinder sein.
3. Anspruchsberechtigt sind Kinder
und Jugendliche bis zur Vollendung
des 18. Lebensjahres, die ihren 
Hauptwohnsitz in Bretten oder 
Gondelsheim haben und die mit 
einem Elterntei l in häuslicher 
Gemeinschaft leben, der allein für 
deren Pflege und Erziehung sorgt. 
Dies können auch Pflege- oder Ad-
optivkinder sein. Alleinerziehend 
im Sinne dieser Richtlinien sind nur 
getrenntlebende oder geschiedene 
Paare, die in keiner Lebensgemein-
schaft mit einem neuen Partner 
leben.
4. Anspruchsberechtigt sind Kinder
und Jugendliche bis zur Vollendung 
des 18. Lebensjahres, die ihren 
Hauptwohnsitz in Bretten oder 
Gondelsheim haben und in einer 
Familie mit einem schwerbehin-
derten Kind mit einem Grad der 
Behinderung (GdB) von mindestens 

Die Welt der Familienforscher ist 
klein, und immer wieder sind es 
Zufälle, die Ergänzungen oder 
auch ganz Neues dem Forschenden 
bescheren.
So geschehen mit der Familie Mi-
chelson. Ein Name, der in Bretten 
nur einmal auftaucht. Fritz Michel-
son heiratete im Oktober 1933 Julie 
Wertheimer, die Tochter von Isak 
und Pauline Wertheimer, dem Klei-
dergeschäft in der Melanchthonstr. 
70. Fritz wurde in Calw geboren. 
Seine Mutter war eine geborene 
Kleemann. Ja, den Namen gibt es 
auch bei den Brettener Juden. So-
gar ein Warenhaus in Bretten trug 
diesen Namen. Christa Linkenheil, 
die Calwer Forscherin, hatte die 
Gedenktafel für das Ehepaar Mi-
chelson beantragt, das Opfer der 

Shoah wurde. Sie knüpfte Kontakt 
nach Bretten, um den anderen Teil 
der Familiengeschichte zu hören, 
den Heidemarie Leins parat hatte.
Die Geschwister Julius und Setty 
Kleemann gründeten 1904 in Calw 
ein Warenhaus. Setty heiratete 1907 
in Theilheim, ihrem Geburtsort, 
Otto Michelson aus Solingen, der in 
die Geschäftsführung einstieg. Das 
Geschäft lautet weiterhin auf den 
Namen „Warenhaus Geschwister 
Kleemann“, aber mit dem Zusatz 
(Inhaber Otto Michelson). Bruder 
Julius kannte Bretten aufgrund der 
Geschäftsbeziehungen zu Werthei-
mers, die oftmals Strickwaren aus 
Calw bezogen. Nach einer Markt-
analyse in Bretten bemühte sich 
Julius um die Eröffnung eines Wa-
renhauses, jetzt allerdings mit seiner 

anderen Schwester Caroline, die seit 
1907 mit Julius Herrmann verheira-
tet war. Die Eröffnung fand am 2. 
März 1910 in der Melanchthonstr. 
59 statt. Erst 1919 wurden Haus und 
Grundstück  in der Melanchthonstr. 
23, beste Geschäftslage, gekauft. 
Das Warenhaus Kleemann war 
weit und breit bekannt. Mehrere 
angestellte Reisende bewarben die 
Angebote. Julius starb schon 1920. 
So führte die Schwester mit ihrem 
Mann das Geschäft bis zum Jahr 
1931 immer noch unter dem Namen 
Kleemann.
Die nachfolgenden Jahre waren von 
einem Umzug in die Wilhelmstraße 
und Mittellosigkeit geprägt. Nach-
dem die Mutter 1936 starb, emigrier-
te nach und nach die Familie nach 
Argentinien.
Da die Verbindungen nach Bretten 
sehr eindeutig sind, wurde eine Ein-
ladung zur Enthüllung der Gedenk-
tafel nach Bretten ausgesprochen. 
Heidemarie Leins überbrachte 
die Grüße von Oberbürgermeister 
Martin Wolff an den Oberbürger-
meister von Calw, Florian Kling, 
und dankte für das Engagement 
aller Beteiligten, besonders aber 
Frau Linkenheil, die ein Video für 
den einzigen Enkel der Michelsons 
herstellen ließ. Egon David, gebo-
ren in Brettten, lebt hochbetagt in 
den USA, wahrscheinlich einer der 
zwei bekannten ehemaligen jüdi-
schen Mitbürger Brettens, die noch 
leben. (red)

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am  

Freitag, den 12. Januar 2024, und  
Samstag, den 13. Januar 2024, jeweils um 9 Uhr  

im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderats-
sitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen 
gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der 
Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der Geschäftsordnung 
des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 Minuten festgesetzt.
Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht mehr als 
zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragestel-
lern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten eingeräumt. Die 
Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden des Gemeinderates, 
der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung zur 
Beantwortung auffordert.

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde 

1. Haushalt der Stadt Bretten für das Haushaltsjahr 2024 und Wirt-
schaftsplan des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Bretten (EAB) für 
das Wirtschaftsjahr 2024 

Mit freundlichen Grüßen 

Martin Wolff
Oberbürgermeister

Der Brettener Kinderpass ist abholbereit
Alle Informationen zum Anspruch und zur Beantragung

Sylvia Ries vom Brettener Bürgerservice und Bernhard Strauß vom Sachgebiet Ordnung, Sicherheit, Soziales überreichen den neuen Kinderpass 
2024.                                                                                                                                                                 Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Gedenktafel für jüdische Familie Michelson

Bei der Enthüllung der Gedenktafel in Calw: 2.v.l. Christa Linkenheil, der Calwer Oberbürger-
meister Florian Kling, Heidemarie Leins.                           Foto: Heidi Leins/Stadt Bretten

Donnerstag 
Staffelfahrt 

der Landwirte
An diesem Donnerstag, 11. Janu-
ar, hat der Kreisbauernverband 
Karlsruhe e.V. eine Staffelfahrt 
mit über 250 Traktoren angemel-
det. Die Staffelfahrt wird um 9 
Uhr am Spitalhof Kern in Bretten 
beginnen und um 15 Uhr in Sins-
heim enden. Die Traktoren wer-
den über Jöhlingen, Berghausen, 
Karlsruhe, Eggenstein, Leopolds-
hafen, Friedrichstal, Bruchsal, 
Stettfeld, Zeutern, Odenheim, 
Tiefenbach, Hilsbach und Weiler 
nach Sinsheim fahren. 
Im Stadtgebiet Bretten werden die 
Teilnehmer zwischen 9 und ca. 10 
Uhr folgende Straßen befahren: 
Ausgehend vom Spitalhof Kern in 
Diedelsheim wird über Feldwege 
zur Diedelsheimer Höhe und 
anschließend über die B35 bis 
Bretten-Ost gefahren.
Die Durchfahrt durch Bretten 
wird dann über die Straßen 
Weißhofer Straße, Georg-Wörner-
Straße, Pforzheimer Straße und 
die B294 bis zum Alexanderplatz 
erfolgen.
Anschließend wird die Staffel-
fahrt über die B35 zum Karlsru-
her Dreieck und die B293 weiter 
bis nach Karlsruhe fortgesetzt 
werden. Mit Verkehrsbehinderun-
gen muss gerechnet werden. (red)

Die Jugendfeuerwehren der Feu-
erwehr Bretten sammeln auch in 
diesem Jahr wieder ausgediente 
Weihnachtsbäume. Die Sammlung 
findet am Samstag, 13. Januar, statt. 
Die Abholung der Bäume ist kosten-
los, es wird um Spenden gebeten. 
Wie in den vergangenen Jahren wer-
den die ausgedienten Weihnachts-
bäume in der Brettener Kernstadt 
sowie in allen Stadtteilen von der 
Jugendfeuerwehr der jeweiligen 
Feuerwehr-Abteilung eingesammelt 
(in Diedelsheim durch CVJM). 
Bitte legen Sie dazu einfach Ih-
ren gründlich abgeschmückten 
Weihnachtsbaum am Samstag bis 
spätestens 8:30 Uhr oder schon am 
Vortag gut sichtbar an die Straße. 
Die Abholung ist kostenlos, die 
Jugendfeuerwehren freuen sich 
jedoch über Ihre Spende und klin-

geln beim Abholen des Baumes an 
Ihrer Haustüre. Damit Sie nicht 
den ganzen Tag auf die Feuerwehr 
warten müssen, hat die Jugendfeu-
erwehr zusätzlich ein PayPal Konto 
(tannenbaum@feuerwehr-bretten.de 
oder direkt über den untenstehen-
den QR-Code) eingerichtet. Gerne 
dürfen Sie Ihre Spende per PayPal 
an dieses Konto senden, im Betreff 
geben Sie einfach Ihre Adresse an. 
Natürlich kann die Spende auch 
beim Sammeln persönlich überge-
ben werden. 
Für Rückfragen sind die Verant-
wortlichen der 
C h r i s t b a u m -
sammlung auch 
unter der oben 
genannten E -
Ma i l -Ad re s se 
erreichbar. (red)

Auch in diesem Jahr sammeln die Brettener Jugendfeuerwehren wieder abgeschmückte Weih-
nachtsbäume ein.                             Foto: Achim Pleyer/Feuerwehr Bretten

Jugendfeuerwehren sammeln
am 13. Januar Christbäume

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle als auch ältere Ausgaben 
des Amtsblatts online lesen unter: www.bretten.de
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Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 11. Januar 2024 die Eheleute 
Monika und Gerald Fuchs, Bretten. Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

Goldene Hochzeit

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen
               

Die Stadt Bretten sucht engagierte

         und motivierte Fachkräfte

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen 
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie 
Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen 
nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:

• Kustos des Melanchthonhauses und Direktor der Europäischen 
Melanchthon-Akademie Bretten (m/w/d)

• Leiter/in des Sachgebietes Tiefbau (m/w/d) 
• Sachbearbeiter/in Fördermittelmanagement und kaufmännische 

Betreuung von Eigenbetrieben (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in für den Bereich Volkshochschule (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in Ausländerbehörde (m/w/d)

Studium, Ausbildung und Freiwilligendienst:
• Praktikumsstellen für die Praxisphase im Rahmen des Studiums 

Bachelor of Arts - Public Management (m/w/d) in den Bereichen 
„Organisation, Personal, Informationsverarbeitung“, „Kommunal-
politik, Führung im öffentlichen Sektor“, „Ordnungsverwaltung“ 
und „Wirtschaft und Finanzen, öffentliche Betriebe“ 

• Ausbildung zur/zum Kauffrau/-mann für Tourismus und Freizeit 
zum 01.09.2024 (m/w/d)

• Ausbildung zur/zum Erzieher/in zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ in den städtischen Kindergärten Drachenburg und Kraichgau-

Hüpfer zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ an der Pestalozzischule zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ an der Johann-Peter-Hebel-Schule zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ im Bereich des Feuerwehrwesens zum 01.09.2024 (m/w/d)

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes 
Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Home-
page zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Kabeltiefbau- und Kabelverlegearbeiten entlang der Strecke zwischen 
Bruchsal und Bretten
Die Deutsche Bahn erneuert das Streckenfernmeldekabel auf der Strecke 
zwischen den Bahnhöfen Bruchsal und Bretten. Die Arbeiten beginnen 
am Montag, 15. Januar, mit der Vorbereitung der Baustellenflächen. 
Von Montag, 26. Februar, 7 Uhr, bis Freitag, 31. Mai, 5 Uhr, erfol-
gen Erdarbeiten sowie Arbeiten an Kabelkanälen und Schächten für die 
Verlegung des Streckenfernmeldekabels entlang der Gleise. Dabei kann es 
für die direkten Anwohnenden zu vorübergehenden Lärmentwicklungen 
kommen. Da es sich um eine Wanderbaustelle handelt, treten Beeinträch-
tigungen immer nur für kürzere Zeit an einem Ort auf. Von Sonntag, 
10. März, bis Freitag, 31. Mai, finden die Arbeiten in nächtlichen 
Sperrpausen des Bahnbetriebs statt, um den Zugverkehr so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen.
Die Deutsche Bahn ist bemüht, die von den Bauarbeiten ausgehenden 
Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten. Trotz des Einsatzes 
moderner lärmarmer Arbeitsgeräte und Technologien lassen sich Lär-
mentwicklungen jedoch nicht völlig vermeiden. Dafür bittet die Bahn 
um Entschuldigung und hofft auf Ihr Verständnis.

Baumaßnahme Virchowstraße und Robert-Koch-Straße
Zwischen dem Parkplatz in der Virchowstraße (Krankenhausmitarbeiter-
parkplatz) und der Robert-Koch-Straße wird im Auftrag des Eigenbetriebs 
Abwasserbeseitigung Bretten (EAB) der Abwasserkanal ausgewechselt.
Durch die Stadtwerke Bretten GmbH werden sämtliche Versorgungs- und 
Anschlussleitungen Wasser, Gas, Fernwärme und Strom erneuert bzw. 
neu verlegt.
Die Bauarbeiten werden von der Bauunternehmung Harsch GmbH aus 
Bretten unter Vollsperrung des Durchgangsverkehrs ausgeführt.
Die Maßnahmen werden abschnittsweise durchführt. Angefangen wird 
im Kreuzungsbereich Edison-Straße/Virchow-Straße bis zum Parkplatz; 
danach wird die Strecke bis zur Robert-Koch-Straße gebaut.
Die Stadt Bretten und die Stadtwerke sind dabei bemüht, einen zügigen 
und möglichst raschen Bauablauf zu realisieren. Dabei ist allen bewusst, 
dass mit jeder Baumaßnahme Einschränkungen, Lärm und Unannehm-
lichkeiten für die Anwohner verbunden sind.
Die Arbeiten beginnen mit vorbereitenden Maßnahmen voraussichtlich 
ab dem 15. Januar. Das Ende der Gesamtmaßnahme ist bei geeigneter 
Witterung bis Ende Juli vorgesehen. 
Für die einzelnen Anlieger wird die Zufahrt mit PKW zeitweise nicht 
mehr möglich sein. Wir bitten Sie, die Mülltonnen außerhalb des Baustel-
lenbereichs zur Abholung bereitzustellen. Eine Abholung von Sperrmüll 
wird in diesem Zeitraum ebenfalls nur außerhalb des Baustellenbereichs
möglich sein. Die Firma Pre Zero erhält von uns eine entsprechende 
Information.

Arbeiten in der Frühlingstraße gehen weiter
Nach dem Jahreswechsel werden die Arbeiten ab Montag, 15. Januar, 
bis Freitag, 31. Mai, in der Frühlingstraße fortgesetzt. Zwischen Haus-
nr. 26 und Hausnr. 40 werden die Arbeiten ebenfalls unter Vollsperrung 
ausgeführt. Der Fußgängerverkehr wird aufrechterhalten. (red)

Verkehrshinweise

Öffentliche Bekanntmachung

Hanna – Danke, dass du dir 
die Zeit für ein Interview ge-
nommen hast. Seit dem 1. 
September 2023 absolvierst du 
ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) bei der Stadt Bretten. 
Wieso hast du dich für ein FSJ 
entschieden?
Ich habe mich für ein FSJ ent-
schieden, da mich die Arbeit im 
sozialen Bereich, insbesondere die 
Arbeit mit Kindern, begeistert. Ich 
war mir während meiner Schulzeit 
noch nicht sicher, was genau ich 
studieren möchte. Mit einem FSJ 
kann ich Praxiserfahrungen im 
sozialen Bereich sammeln und 
habe zusätzlich genug Zeit, mich 
mit meinem weiteren Lebensweg 
auseinanderzusetzen. 
In welcher Einsatzstelle bist 
du genau eingesetzt und was 
macht diese Einsatzstelle für 
dich einzigartig?
Meine Einsatzstelle ist die Pestaloz-
zischule in Bretten-Diedelsheim, 
ein Sonderpädagogisches Bil -
dungs- und Beratungszentrum mit 
dem Förderschwerpunkt Lernen. 
Einzigartig macht die Einsatzstelle 
die Gemeinschaft in der Schule. 
Die Schule besteht aus etwa 95 
Schülerinnen und Schülern von 
Klasse eins bis neun. Man kennt 
sich untereinander schon nach 
wenigen Wochen und fühlt sich 
sehr gut aufgehoben. Außerdem 
sind die Kinder sehr offen und 
freuen sich, wenn man Zeit mit 
ihnen verbringt. Das gibt einem 
ein sehr positives Gefühl. Zudem 
weiß man nie genau, was einen am 
nächsten Tag erwartet. Doch genau 
die kleinen, neuen Herausforde-
rungen machen die Zeit spannend 
und abwechslungsreich. 
Was sind deine Hauptaufgaben 
während des FSJs? Wie sieht 
dein Arbeitstag an der Pesta-
lozzischule aus?
Meine Hauptaufgabe ist das Unter-
stützen im Unterricht, was häufig 
Einzelarbeit mit einem Kind be-
deutet. Ich helfe den Schülerinnen 
und Schülern bei ihren Aufgaben 
und stehe ihnen zur Verfügung, 
wenn sie Fragen haben. Ich beginne 
meinen Tag mit dem Lüften der 
Klassenzimmer. Danach bin ich 
fest in der zweiten Klasse eingeteilt 
und helfe den Schülerinnen und 
Schülern im Unterricht. In der 
großen Pause spiele ich mit den 
Kindern draußen im Pausenhof. 
Mittags decke ich die Mensa ein; 
nachmittags bin ich entweder in 
der Nachmittagsbetreuung oder im 
Nachmittagsunterricht eingesetzt. 
In der Nachmittagsbetreuung 
helfe ich den Schülerinnen und 
Schülern bei ihren Hausaufgaben. 
Im Mittagsunterricht gehe ich mit 
der ersten Klasse z. B. auf eine 
Traumreise oder biete verschiedene 
Bastelangebote an. Hierbei dürfen 
sich die Kinder etwas vom anstren-
genden Vormittag ausruhen.
Was macht dir an deiner Arbeit 
am meisten Spaß?
Am besten finde ich die Zeit, die 
ich mit den Kindern verbringe. 
Es freut mich, wenn die Kinder 
im Unterricht meine Erklärungen 

verstanden haben und dadurch selbst 
Erfolge erzielen. Man schenkt den 
Kindern somit ein kleines bisschen 
mehr Freude am Lernen. Außer-
dem bastele ich sehr gerne mit den 
Kindern und spiele gerne mit ihnen 
fangen oder verstecken.
Viele Bewerber/innen wird si-
cher auch interessieren: Wie 
hoch ist das Taschengeld, das du 
als Freiwillige erhältst?
Jeden Monat erhalte ich 400 Euro 
Taschengeld. Zudem bekomme 
ich einen Fahrtkostenzuschuss in 
Höhe von 30 Euro monatlich. Mit 
diesem kann ich mir zum Beispiel 
das Jugendticket BW kaufen, mit 
dem ich zur Arbeit kommen, aber 
auch deutschlandweit mit den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln fahren 
kann. Außerdem erhalte ich, wenn 
ich die Schülerinnen und Schüler 
während ihrer Mittagspause in die 
Mensa begleitete, täglich ein warmes 
Mittagessen.
Was meinst du: Konntest du dich 
durch das Freiwillige Soziale Jahr 
persönlich weiterentwickeln?
Ich konnte mich bisher auf jeden Fall 
persönlich weiterentwickeln. Man 
lernt seine eigenen Stärken kennen. 
Anders als in der Schule, lernt man 
freundlich und hilfsbereit mit ande-
ren umzugehen und für die Kinder 
da zu sein. Außerdem lernt man 
Geduld. In manchen Situationen 
können Kinder auch sehr heraus-
fordernd und anstrengend sein. Ich 
bin super dankbar dafür, dass im FSJ 
immer die eigene Persönlichkeit und 
das Engagement im Vordergrund 
stehen. Auch auf den Seminaren, die 
man über das Jahr verteilt besucht, 
lernt man viele Dinge über die eigene 
Persönlichkeit.
Würdest du einen Freiwilligen-
dienst an der Pestalozzischule 
empfehlen und hast du einen 
Tipp für deine/n Nachfolger/in?
Ich würde einen Freiwilligendienst 
an der Pestalozzischule auf jeden Fall 
empfehlen. Es ist eine super schöne 
Zeit, die man dort verbringt und man 
fühlt sich sehr wohl. Wenn man ger-
ne mit Kindern arbeitet und Interesse 
hat, ihnen einerseits im schulischen 
Kontext etwas beizubringen und sie 
andererseits ganz individuell fördern 
möchte, ist die Pestalozzischule die 
perfekte Einsatzstelle. 
Wie geht es für dich nach deinem 
FSJ weiter?
Ich möchte gerne Sonderpädagogik 
studieren. (red)

FSJlerin Hanna Gramlich unterstützt die Schülerinnen und Schüler der Pestalozzischule in 
Bretten-Diedelsheim bei ihrem Alltag.     Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Wer sich für ein FSJ bei der Stadt 
Bretten interessiert, kann sich 
gerne per Post (Bürgermeisteramt 
Bretten, Sachgebiet Personal, Un-
tere Kirchgasse 9, 75015 Bretten) 
oder E-Mail (personalabteilung@
bretten.de) bewerben.
Weitere Informationen sowie die 
detaillierte Stellenanzeige findest 
du zudem unter www.bretten.de. 
Der QR-Co-
de führt dich 
d i r ek t  z u r 
Au s s c h r e i -
bung für die 
FSJ-Stelle in 
der Pestaloz-
zischule.

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2024

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 7. August 1973 (BGBL. 
I S. 965), das zuletzt durch Artikel 21 des Gesetzes vom 16. Dezember 
2022 (BGBL. I S. 2294) geändert worden ist, wird die Grundsteuer für 
diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2024 die gleiche 
Grundsteuer wie für das Kalenderjahr 2023 an die Stadt Bretten zu ent-
richten haben, öffentlich festgesetzt. Die Grundsteuer 2024 ist zu den im 
zuletzt zugesandten Grundsteuerbescheid angegebenen Fälligkeitszeit-
punkten zu zahlen. Sofern eine Ermächtigung zum automatischen Ban-
keinzugsverfahren (SEPA-Lastschriftmandat) erteilt worden ist, werden 
die festgesetzten Beträge zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen abgebucht.

Mit dem Tag dieser Bekanntgabe treten für die genannten Steuerschuld-
ner die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Grundsteuerbescheid für das Kalenderjahr 2024 zuge-
gangen wäre.

Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung 
kann innerhalb eines Monats gemäß §§ 68 bis 70 der Verwaltungsgerichts-
ordnung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Bür-
germeisteramt Bretten, 75015 Bretten, Untere Kirchgasse 9, einzulegen.

Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d. h. die Erhebung 
der festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht aufgehalten.

Kämmereiamt
Steuerverwaltung

Magnumiter: Landkreisweite
Katastrophenschutzübung

Knapp 30 Einheiten nehmen am 
13. und 27. Januar an der landkreis-
weiten Katastrophenschutzübung 
„magnumiter“ teil. An beiden Tagen 
werden Blaulicht und Kolonnen auf 
den Straßen zu sehen sein.
Blaulicht, Sondersignal und eine 
Vielzahl an Einsatzfahrzeugen wer-
den auch für die Einwohner bemerk-
bar sein. An beiden Tagen kommt 
es ganztägig und im gesamten Land-
kreis vermehrt zu Einsatzfahrten 

unter Verwendung von Sonder- 
und Wegerecht (Blaulicht und 
Martinhorn) sowie von Verbänden 
mehrerer Einsatzfahrzeuge auf den 
Straßen. Bei der Übung sind alle 30 
überörtlichen Einheiten beteiligt. 
Ziel dieser Übung ist es insbesonde-
re, die Alarmierung, Anfahrt und 
Verlegung einer größeren Anzahl 
an Einsatzkräften innerhalb eines 
großräumigen Einsatzraums zu 
proben. (red)

Kraichgau-Stromberg auf CMT 2024
Auf der CMT, der Reisemesse in Stutt-
gart, wird der Kraichgau-Stromberg 
Tourismus e.V. vom 13. bis 21. Januar 
erneut seine Region in Halle 6 am 
Stand 6F35 präsentieren. Nach dem 
Erfolg im Vorjahr erwartet die Besu-
cher eine breite Palette an Entdeckun-
gen im malerischen Hügelland.
Die Besucher werden eingeladen, die 
"1000 Hügel" auf neu gestalteten Gra-
velbiking-Routen zu erkunden. Diese 
Routen bieten eine Mischung aus 
natürlicher Schönheit und sportlicher 
Herausforderung, ideal für Radfahrer, 
die das Außergewöhnliche suchen.
Die Gäste haben im Land der 1000 
Hügel die Möglichkeit, die vielen 
Weingüter und Besenwirtschaften zu 
besuchen und regionale Spezialitäten 
wie die berühmten Maultaschen aus 
Maulbronn zu genießen.
Es wird auch die Gelegenheit geboten, 
die Region mit dem Wohnmobil zu 
erkunden. Die Wohnmobilkarte für 
die Region ist am Stand erhältlich.
Für Wanderbegeisterte hält der 
Kraichgau-Stromberg eine Vielzahl 
an Wanderrouten bereit. Diese führen 
durch die großartige Hügellandschaft 
und sind für Wanderer aller Erfah-
rungsstufen geeignet. Die Wander-
karte „Zu Fuß“ liegt ebenfalls am 
Messestand für die Besucher bereit.
Zahlreiche Städte präsentieren ihre 
kulturellen Höhepunkte. Im Rahmen 

der CMT 2024 wird der Kraichgau-
Stromberg Tourismus e.V. nicht nur 
in Halle 6 seine vielfältigen Angebote 
präsentieren, sondern auch am ersten 
Wochenende der Messe auf der Toch-
termesse "Fahrrad- & WanderReisen" 
vertreten sein.
Gäste und Interessierte sind herzlich 
eingeladen, auch den Stand des 
Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V. 
auf der "Fahrrad- & WanderReisen" 
zu besuchen, um mehr über die 
faszinierenden Fahrrad- und  Wan-
dermöglichkeiten in der Region zu 
erfahren. Hier wird das Team Ein-
blicke in die besten Routen für Gra-
velbiking und Wanderungen durch 
das idyllische Hügelland geben.
Besucher können sich auf individu-
elle Beratung freuen und erhalten 
detaillierte Informationen zu den 
verschiedenen Routen, inklusive 
Tipps für Anfänger und erfahrene 
Outdoor-Enthusiasten. Darüber 
hinaus werden exklusive Einblicke 
in geplante Events und spezielle 
Angebote für Fahrrad- und Wander-
freunde präsentiert.
Der Stand des Kraichgau-Stromberg 
Tourismus e.V. befindet sich in Halle 
9, Stand-Nr. 9A33, und ist am ersten 
Wochenende der CMT, einschließ-
lich Montag, für Besucher geöffnet.
Weitere Infos unter www.kraichgau-
stromberg.de und vor Ort. (red)

Serie: Freiwilliges Soziales Jahr  
bei der Stadt Bretten

Teil 2: Pestalozzischule

Eintrittspreise:
Erwachsene: 5 Euro
Schüler/Studenten: 2 Euro
Gruppen ab 20 Personen: 3 Euro
Kinder unter 10 Jahren: frei

Melanchthonhaus macht Pause
Das Melanchthonhaus ist bis 19. 
Februar 2024 geschlossen. Besich-
tigungen mit Führung (ab 5 Perso-
nen) nach Voranmeldung bei der 
Tourist-Info, Tel.: 07252/58371-0.

Weitere Auskünfte erhalten Sie über die Europäische Melanchthon-
Akademie, Melanchthonstr. 1-3, 75015 Bretten, Tel.: 07252/9441-0, 
E-Mail: info@melanchthon.com. (red)



bei der 

KulturStadt Bretten

Bis 01.04.2024 , Sonderausstellung
100 Jahre Rainer Dorwarth – eine Retrospektive

Mi 17.01., 17 Uhr, Museum im Schweizer Hof
Workshop „Winterwunderland“ Glitzer-Schüttelbilder
Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 10.01., 4 Euro, Alter: 6-11 Jahre.

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten
www.erlebe-bretten.de 

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de

Die neuen vhs-Kurse sind online! Auf www.vhs-bretten.de finden Sie 
stets aktuell das vollständige Kursangebot. Die Kurse für das Frühjahr 
2024 können bereits online oder in der Tourist-Info gebucht werden. Das 
gedruckte Programmheft erscheint voraussichtlich Mitte/Ende Januar. 

Deutsch für Anfänger ohne Vorkenntnisse (Niveau A 1.1), 241-40400        
Do 15.02., 19:30-21 Uhr, 10 mal, 81 Euro

Online-Kurs: Türkisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse (Niveau 
A 1.1), 241-42400        
Mo 19.02., 17:30-19 Uhr, 12 mal, 97 Euro

Französisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse (Niveau A 1.1), 
241-40810        
Di 20.02., 18-19:30 Uhr, 12 mal, 97 Euro

Spanisch mit allen Sinnen - für Anfänger ohne Vorkenntnisse 
(Niveau A 1.1), 241-42214        
Mo 26.02., 19:30-21 Uhr, 15 mal, 105 Euro

Mo 11.03., 19:30 Uhr, Kinostar Bretten
Multivision: IRAN – Zwei Freunde. 
Zwei Kulturen. Eine Reise. 
Farbenfrohe Märchen aus 1001 Nacht oder 
düsterer Schurkenstaat? Weltoffene Hochkul-
tur oder in sich gekehrter, religiöser Fundamen-
talismus? Herzerwärmende Gastfreundschaft oder Achse des Bösen? 
Wie ist der Iran also wirklich?

Tickets: VVK 15 Euro / AK 17 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Sa 13.01., 11:30 Uhr, Stadtbücherei
Vorlesezeit in der Stadtbücherei – für 5- bis 7-Jährige
Abenteuerliche, lustige, schöne und spannende Geschichten für Kin-
der von 5 bis 7 gibt es einmal im Monat in der Kinderbuchabteilung 
der Stadtbücherei. Der Eintritt ist frei, eine vorherige Anmeldung bei der 
Stadtbücherei wünschenswert. 

Unterstützen Sie mit uns den Brettener Tafelladen! – Aktion Win-
tergaben läuft weiter in der Stadtbücherei
Sie suchen sich ein oder mehrere Geschenkkugeln aus, besorgen die 
darauf notierten Artikel in der von Ihnen gewählten Menge und bringen 
diese wieder zurück in die Stadtbücherei. Hier werden Ihre Wintergaben 
dann vom Tafelladen direkt abgeholt.

Lies dich warm mit Bibber-Bingo – die coole Leseaktion für 
Zweit- bis Viertklässler 
Spielpläne sind ab sofort in der Stadtbücherei zu haben. Es gilt, fleißig 
Eiskristalle durchs Lesen zu sammeln und dabei natürlich auch Preise 
zu gewinnen – wie beim richtigen Bingospielen. Die Aktion läuft bis Ende 
Januar. Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos, Voraussetzung 
ist lediglich ein gültiger Bibliotheksausweis.

Fr 09.02., 20 Uhr, Marktplatz
Abendlicher Rundgang mit der Türmerin
Folgen Sie der Türmerin auf einer nächtlichen Runde durch das mittel-
alterliche Bretten und erleben Sie die historische Altstadt auf ganz be-
sondere Weise: Gewandet und ausgerüstet mit Laternen, führt die Tür-
merin zu den Sehenswürdigkeiten und unterhält mit allerlei Anekdoten.
5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten,  Anmeldung über die Tourist-Info Bretten.

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr
Fr+Sa  9-13 Uhr
www.erlebe-bretten.de  

KulturStadt

KulturStadt

Fr 19.01., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 
Nur die Lüge zählt 
Kabarett mit Thomas Schreckenberger

Bots, Trolle, Fake-News und Verschwörungs-
theoretiker überschwemmen das Netz mit den 
abstrusesten Ideen. Die Grenzen zwischen Fiktion 
und Realität verschwimmen immer mehr und ver-
stärken die Spaltung der Gesellschaft. Früher gab 
es verschiedene Meinungen, heute verschiedene 
Wirklichkeiten.
Begleiten Sie den vielfach ausgezeichneten Ka-
barettisten Thomas Schreckenberger (Tuttlinger 
Krähe, Kleinkunstpreis Baden-Württemberg usw.) 
durch den Lügendschungel unserer Zeit – bewaff-

net mit der Machete des Humors und der Kraft der Parodie, immer auf 
der Suche nach dem letzten Rest Wahrheit.

Tickets: 18 Euro / erm. 14 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

So 28.01., 18 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 
Neujahrskonzert des Lenzmond Trios
Klassik, Tango und Jazz im Trio
I. Steinbach (Violine),  D. T. Fahlbusch (Cello), W. Schmidt (Klavier)

Die drei Musiker haben einen bunten Reigen verschiedener Musikstile im 
Gepäck - von Klassik über Tango bis hin zum Jazz.
Ein Klaviertrio von Arthur Rowley über irische Volkslieder eröffnet den 
Abend. Weiterhin entführen die Musiker ihr Publikum in die Welt des 
Tango Nuevo. Melodien von Fritz Kreisler schaffen stimmungsvolle Wohl-
fühl–Atmosphäre, bevor es mit der „Café Music“ des Komponisten Paul 
Schoenfield nochmal richtig aufregend wird: Dieses dreisätzige Werk 
verbindet sowohl Elemente des Jazz als auch folkloristische Elemente 
im Klezmer-Stil.

Tickets: 18 Euro / erm. 14 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse 

Fr 23.02., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 
Alles fürs Image - Kabarett mit Klavier 
von und mit Peter und Philipp Lingenfelser

Tickets: 15 Euro / erm. 12 Euro ab Januar bei der Tourist-Info Bretten

Badische Landesbühne
Do 11.01., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle
Transit 
nach dem Roman von Anna Seghers, Fassung für 
die Badische Landesbühne von Kathrin Mayr

Marseille 1940: Tausende von Menschen sind auf 
der Flucht vor dem NS-Regime. Unter ihnen ein 
junger Deutscher, der nach dessen Selbstmord die 
Identität des Schriftstellers Weidel angenommen 
hat. Jetzt ermöglichen seine Papiere dem jungen 
Mann, die Flucht nach Mexiko vorzubereiten. In 
Marseille lernt er Marie kennen und verliebt sich in sie. Marie sehnt sich 
nach einer Zukunft in Übersee, aber ohne ihren Mann kann sie kein Visum 
beantragen. Bald dämmert dem jungen Mann, dass Marie die Frau des 
toten Dichters ist. Aber Marie glaubt fest daran, dass Weidel noch lebt. 
Ohne sie aufzuklären, bittet der junge Mann um Reiseerlaubnis für Marie, 
die ja nun „seine“ Frau ist. 

Tickets: Kat. I. 16 Euro / erm.11 Euro, Kat. II. 13 Euro / erm. 11 Euro bei der Tourist-Info 
Bretten und an der Abendkasse
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Stadtteilnachrichten

Diedelsheim

Bauerbach

Neibsheim

Rinklingen
Gölshausen

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Für den ganzen Januar 2024 gelten 
weiterhin eingeschränkte Öffnungs-
zeiten, jeweils donnerstags 16-18 
Uhr. Die nächste Sprechstunde des 
Ortsvorstehers findet am 18. Januar 
2024 von 18-19 Uhr statt. Danach 
im zweiwöchigen Rhythmus in jeder 
ungeraden Kalenderwoche. In drin-
genden Fällen wenden Sie sich bitte 
an den Bürgerservice Bretten.

Büchig

Fotoband 1250 Jahre Neibsheim
Der Fotograf Tom Rebel hat alle 
Veranstaltungen, vom Start ins 
Jubiläumsjahr mit der Silvesterfeier 
2019 auf dem Adlersberg über den 
Auftritt der Geschwister Well, den 
Faschingsumzug, die vielfältigen 
Brunnenvierteln, das Dinner Jum-
ping, die Ausstellung "Facetten eines 

Ortsverwaltung geschlossen
Ab Montag, 15. Januar, sind wir wie-
der zu den normalen Sprechzeiten 
für Sie da. Diese sind montags 16-19 
Uhr sowie dienstags und mittwochs 
9-12 Uhr. Die Sprechzeiten von Orts-
vorsteher Torsten Müller finden nach 
telefonischer Vereinbarung unter Tel. 
0172/654 80 70 statt. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice der Stadt 
Bretten (Tel. 07252/921-180).

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
bleibt bis einschließlich Donnerstag, 
11.01.2024, geschlossen. Ab Montag, 
15.01.2024, sind wir zu den üblichen 
Sprechzeiten, montags und dienstags 
von 9-12 Uhr und donnerstags von 
15-18 Uhr, wieder für Sie da. In drin-
genden Fragen und Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bürger-
service (Tel. 07252/921-180) oder an 
die entsprechenden Fachämter im 
Rathaus Bretten.

Ruit

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Ruit ist ab sofort 
wieder zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten für Sie erreichbar (Dienstag 
und Mittwoch 9-12 Uhr sowie Don-
nerstag 15:30-18:30 Uhr).

Christbaumsammeln am 13. Januar
Bitte beachten Sie, dass die Christ-
baumsammlung nicht wie im Veran-
staltungskalender am 01.01. war, son-
dern am Samstag, 13.01., stattfindet.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrats Büchig am Don-
nerstag, 18.01.2024, um 18:30 Uhr 
im Rathaus Büchig
Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bürgerfragestunde
TOP 3: Bauanträge
TOP 4: - Erweiterung der Sportan-
lagen von Kickers Büchig um einen 
Trainingsplatz im Kickersweg, Ge-
markung Büchig
- Kenntnisnahme von der baupla-
nungsrechtlichen Zustimmung im     
Rahmen der Baugenehmigung
TOP 5: Verschiedenes
TOP 6: Fragen außerhalb der Tages-
ordnung
TOP 7: Rückblick 2023 - Ausblick 2024
Mit freundlichen Grüßen
Uve Vollers, Ortsvorsteher

Alle Jahre wieder und das schon 
seit 15 Jahren führt der Weg von 
Rüdiger und Heidi Leins in der Vor-
weihnachtszeit in die französische 
Partnerstadt Longjumeau.
"Backen, backen und nochmals 
Backen" ist dann an dem Wochen-
ende angesagt. Doch zuvor muss 
noch mit einer langen Einkaufsliste 
in Deutschland eingekauft werden. 
Glühwein, Bier, diverse kleine Stol-
len, Schokolade usw. Reisig von der 
im Vorgarten wachsenden Fichte 
muss geschnitten werden, um den 
Verkaufsstand schön zu dekorieren. 
Natürlich ist es einfacher, solche 
Utensilien schon mitzubringen als 
an der Peripherie von Paris danach 
zu suchen. Und dann darf natürlich 
der große Korb mit den Nüssen 
nicht fehlen.
Doch in diesem Jahr war es ein 
wenig anders. Bei Eliane Magot 
und Yvonne Keller vom Comitée de 
Jumelage Longjumeau-Bretten, die 
alles organisieren, hatten sich nicht 
so viele Helfer zum Backen gemel-
det. So waren dieses Mal nicht nur 
wieder sämtliche Backutensilien im 
Auto, sondern auch elf Kilogramm 
Weihnachtsgebäck, gebacken in 
heimischer Küche.
Die Freude war groß. Nachdem nur 

ein wenig noch gebacken werden 
musste - Buttergebäck, Kokos- 
f locken und den sehr beliebten 
Quarkstollen zum Gleichverzehr -, 
blieb viel Zeit zur Planung für das 
neue Jahr. Und auch für das gemein-
same Essen. Sehr traurig waren die 
Freunde über das Attentat am Eif-
felturm, das gerade geschehen war. 
Um uns und das deutsche Volk zu 
trösten, wurde eine Schweigeminu-
te eingelegt. Diese kleinen Gesten 
tun gut und verbinden.
So war es eine große Anerkennung 
der Arbeit des Comitées, dass der 1. 
Vertreter der Bürgermeisterin Jére-
my Martin und auch Gérald Duflot, 
zuständig für die Partnerschaften, 
zu Besuch kamen. Kleine Kostpro-
ben überzeugten die beiden, den 

Seniorennachmittag
Zu unserem 1. Seniorennachmittag 
am Mittwoch, 17. Januar 2024, um 
15 Uhr, im Kindergarten laden wir 
ganz herzlich ein. Bei Kaffee, Kuchen 
und kleinem Vesper wollen wir einen 
gemütlichen Nachmittag verbringen.  
Liebe Grüße, das Helferteam

Schwarzwaldfahrt der Rinklinger 
Senioren 
Die Schwarzwaldfahrt der Rinklinger 
Senioren ist geplant für Donnerstag, 
18.04.2024, Stationen: Hausach und 
Wolfach. Interessierte haben die 
Möglichkeit, das Glasmuseum und 
die Kristallglashütte zu besichtigen. 
Gäste sind willkommen! Auskunft 
und verbindliche Anmeldung bei 
der Ortsverwaltung Rinklingen,Tel. 
07252/9009842 oder persönlich bei 
Margaretha Hagino (beim monatli-
chen Seniorentreff).

Pflege der Deutsch-Französischen Freundschaft
deutschen Weihnachtsmarkt in 
der Halle Mandela unbedingt zu 
besuchen.
Großen Spaß hatten die Mitglieder 
des Comitées beim Füllen der Tü-
ten mit dem mitgebrachten Gebäck. 
100 Gebäckpäckchen waren das 
Ziel - und es wurde erreicht. Auch 
die vielen Gläser Marmelade mit 
den Früchten aus dem Diedelshei-
mer Garten bekamen ein freundli-
ches Häubchen.
Richtig stolz waren alle, dass wieder 
einmal die Deutsch-Französische 
Freundschaft so gut klappte.
Doch nicht nur politische Vertreter 
schauten im Maison Avril vorbei, 
auch Noémi Chollet, eine Design-
Studentin. Sie will in Bretten ein 
Praktikum machen und wollte sich 
vorstellen. Sie kennt Bretten, denn 
sie nahm schon mit der Aikido-
Gruppe am Austausch teil.
Ein gemeinsames Treffen in Straß-
burg im Europaparlament zusam-
men mit unserem Europaabgeord-
neten und dem französischen ist in 
der Vorbereitung.
Abgeschlossen wurde das Backwo-
chenende am Sonntag mit einem 
kleinen kulturellen Tupfer – Kon-
zert mit Werken von Mozart im 
Theater von Longjumeau. (red)

Backwochenende im französischen Longjumeau 
                  Foto: Heidi Leins/Stadt Bretten

Jetzt sind Sie an der Reihe!  
Ende November 2023 fand ein weite-
rer Kursabschluss statt: 14 neue Kin-
dertagespflegepersonen halten nun 
stolz ihr Zertifikat in den Händen. 
Innerhalb dieser 300 Unterrichts-
einheiten haben sie nicht nur vieles 
über Selbstständigkeit, Entwicklung 
und Bildung von Kindern, rechtliche 
Rahmenbedingungen und Kommu-
nikation gelernt. Im Kurs hatten die 
Teilnehmer die Möglichkeit,  pra-
xisbegleitend ihre ersten Schritte in 
der Selbstständigkeit zu reflektieren 

und sich gegenseitig zu stärken. Wir 
gratulieren allen ganz herzlich!
Wenn Sie auch eine neue Heraus-
forderung suchen, sind Sie bei uns 
genau richtig: Unsere Qualifizie-
rungskurse starten dreimal jährlich. 
Werden auch Sie Kindertagespfle-
geperson! Ansprechpartnerin für 
Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern ist Sabrina Schulz, Tel.: 
07251 981 987 810, E-Mail: s.schulz@
tev-bruchsal.de, Gesprächstermine 
nach Vereinbarung. (red)

Dorfes", das große Jubel-Wochenende 
bis hin zum Abschluss mit dem Tag 
der offenen Gärten im Sommer 2022, 
in Neibsheim begleitet.
Aus diesen Fotos und kurzen textli-
chen Erläuterungen ist ein beeindru-
ckender Bildband entstanden, welcher 
zum Blättern und entdecken einlädt.
Das Buch ist zum Preis von 20 Euro 
bei der Ortsverwaltung Neibsheim, 
der Volksbank-Filiale Neibsheim 
und bei der Tourist-Info in Bretten 
erhältlich.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Diedelsheim am Diens-
tag, 23.01.2024, um 18:30 Uhr im 
Sitzungssaal Rathaus Diedelsheim 
(Schwandorfstr. 59)
Tagesordnung: 

TOP 1: Anfragen und Anregungen 
der Bürgerinnen und Bürger
TOP 2: - Änderung des Flächennut-
zungsplans (FNP) 2005 der verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft 
Bretten/Gondelsheim im Bereich des 
Bebauungsplans "Vordere Schmalz-
hälde - Katzhälde", Gemarkungen 
Bretten (Kernstadt) und Diedels-
heim; 
- Empfehlung an den Gemeinsamen 
Ausschuss zum Beschluss zur Einlei-
tung des Verfahrens gem. § 2 Abs. 
1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB
TOP 3: Bebauungsplan "Vordere 
Schmalzhälde - Katzhälde" mit örtli-
chen Bauvorschriften, Gemarkungen 
Bretten (Kernstadt) und Diedelsheim 
- Aufstellungsbeschluss/Beschluss zur 
Einleitung des Verfahrens gem. § 2 
Abs. 1 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
TOP 4: Bauanträge
TOP 5: Bekanntgaben - Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Martin Kern, Ortsvorsteher
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Amtsblatt der Stadt Bretten 
Einsendungen zur Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Bretten bitte ausschließlich an presse@bretten.de adressieren. 

Mitteilungen aus den Stadtteilen müssen über die jeweilige Ortsverwaltung gemeldet werden. Redaktionsschluss ist jeweils 
immer freitags, 12 Uhr für die Veröffentlichung der Folgewoche. Die Redaktion behält es sich vor, Einsendungen zu redigieren. 

Im Übrigen wird auf das Redaktionsstatut verwiesen. Dieses ist online unter www.bretten.de abrufbar. 

Öffentliche Bekanntmachungen

Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Samstag, 13.01.2024
18:00 Uhr Altenheim Im Brückle, 
Gottesdienst, Pfrin. Knoch
Sonntag, 14.01.2024
09:30 Uhr Kreuzkirche, Gottes-
dienst im Rahmen der Predigtreihe, 
Pfrin. Knoch
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen, 
Gottesdienst, Pfrin. Knoch 
Mittwoch, 17.01.2024
19:30 Uhr Ev. Gemeindehaus, 
Allianzgebetswoche

Stadtteil Büchig
Sonntag, 14.01.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim,
Gottesdienst

Stadtteil Diedelsheim
Samstag, 13.01.2024
09:30 Uhr KONFI-Tag im Gemein-
dezentrum
Sonntag, 14.01.2024
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. 
Tomaidis
10:00 Uhr Kindergottesdienst im 
Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 16.01.2024
10:00 Uhr Treff für psychisch kran-
ke Menschen im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Gebetswoche der Allianz 
im Gemeindezentrum, Ref. Marie-
Luise Horsch (Leiterin Missions-
heim Waldwimmersbach)
Mittwoch, 17.01.2024
09:00 Uhr CVJM-Frauentreff im 
Gemeindezentrum, Einstimmung 
auf den Weltgebetstag der Frauen
19:30 Uhr Gebetswoche der Allianz 
im Gemeindezentrum mit CVJM

Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 13.01.2024
09:30 Uhr KONFI-Tag im Gemeinde-
zentrum Diedelsheim 
Sonntag, 14.01.2024
09:30 Uhr Gottesdienst mit anschl. 
Kirchencafé - Kollekte für Armutsbe-
kämpfung und  Nothilfe in unseren 
Partnerkirchen, Pfrin. A. Czetsch
Dienstag, 16.01.2024
19:30 Uhr Gebetswoche der Allianz 
im Gemeindezentrum Diedelsheim, 
Ref. Marie-Luise Horsch (Leiterin 
Missionsheim Waldwimmersbach)
Mittwoch, 17.01.2024
09:00 Uhr CVJM-Frauentreff im 
Gemeindezentrum Diedelsheim, 
Einstimmung auf den Weltgebetstag 
der Frauen
19:30 Uhr Gebetswoche der Allianz 
im Gemeindezentrum Diedelsheim 
mit dem CVJM

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 14.01.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim,
Gottesdienst

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 11.01.2024
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten, Probe Posaunenchor
Sonntag, 14.01.2024
11:00 Uhr Gottesdienst, Beginn der 
Predigtreihe Pfrin. A. Czetsch
Montag, 15.01.2024
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten, Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 10.01.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Freitag, 12.01.2024
18:00 Uhr Kirche, Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche, Probe Posaunenchor
Sonntag, 14.01.2024
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Becker-
Hinrichs
Montag, 15.01.2024
20:00 Uhr Kirche, Probe Kirchenchor
Mittwoch, 17.01.2024
16:45 Uhr Kirche, Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 14.01.2024
St. Wolfgang Sprantal:
Es findet kein Gottesdienst statt.
St. Stephan Nußbaum:
11:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Bön-
ninger

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Freitag, 12.01.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Maiba
Samstag, 13.01.2024
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonn-
tag, Pfr. Maiba
Sonntag, 14.01.2024
Es findet kein Gottesdienst statt.
Dienstag, 16.01.2024
17:00 Uhr Wortgottesfeier mit den 
Kommunionfamilien, Pfr. Maiba
Mittwoch, 17.01.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach
St. Peter
Samstag, 13.01.2024
08:00 Uhr Rosenkranzgebet – Marien-
gedächtnis
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Streicher
Mittwoch, 17.01.2024
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 11.01.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Streicher
Samstag, 13.01.2024
16:25 Uhr Salve-Gebet

Filialkirche Gondelsheim
Guter Hirte
Sonntag, 14.01.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Neibsheim
St. Mauritius
Freitag, 12.01.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Streicher
Sonntag, 14.01.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Maiba
Montag, 15.01.2024
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet, 
Gemeindezentrum Neibsheim 
Dienstag, 16.01.2024
15:00 Uhr Altenheim Neibsheim, 
Eucharistiefeier, Pfr. Streicher

Eva ngel i sc h - Frei k i rc h l ic he 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch, 10.01.2024
19:00 Uhr StartUP@Gemeinde  (Treff-
punkt Junge Erwachsene)
Freitag, 12.01.2024
19:00 Uhr Jugend JUMP
Samstag, 13.01.2024
10:00 Uhr Royal Rangers
Sonntag, 14.01.2024
10:00 Uhr Gottesdienst & Livestream; 
www.efg-bretten.de, Pastor Ph. Browne
Mittwoch, 17.01.2024
19:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Bretten 
Allianzgebetsabend mit Pastor Geis-
singer

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B. 
Samstag, 13.01.2024
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis
Sonntag, 14.01.2024
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottesdienst 
(mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde
Mittwoch, 17.01.2024
19:30 Uhr Gemeindehaus Stiftskir-
che Bretten, Allianzgebetsabend

Liebenzel ler Gemeinschaf t 
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 14.01.2024
17:30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 17.01.2024
19:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Allianz-
gebetsabend

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Mittwoch, 10.01.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes
Wort graben und daraus lernen/
Wenn das Leben unfair erscheint/
Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich (jw.org)
Sonntag, 14.01.2024
10:00 Uhr Vortrag und Bibelstudium 
„Ich mache alles neu“ (jw.org)
Mittwoch, 17.01.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes
Wort graben und daraus lernen/ 
Warum Gottes Versprechen auf 
ewiges Leben vertrauenswürdig ist/ 
Legt gründlich Zeugnis ab für  Got-
tes Königreich (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 10.01.2024
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14.01.2024
09:30 Uhr Gottesdienst und Sonntags-
schule für Kinder, dann Kaffeebar
Mittwoch, 17.01.2024
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten, 
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 10.01.2024
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 12.01.2024
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis (ab 
13 Jahre), Infos unter Tel. 07252/78024
Sonntag, 14.01.2024
11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 16.01.2024
10:00 Uhr Frauentreff
Mittwoch, 17.01.2024
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau,
Salzhofen 7
Sonntag, 14.01.2024
10:30 Uhr Visionsunday mit Tobias 
und Sonja Mall
18:30 Uhr God Encounter
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbü-
chern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch kann bei der Stadt Bretten, Bürgerservice, Untere Kirchgasse 9, 
75015 Bretten eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Bei allen Bürgern, die bereits einen Widerspruch abgegeben ha-
ben, bleibt die Sperre weiterhin bestehen!

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 
des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldege-
setz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffenden Religions-
gesellschaften.

Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, 
minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die 
nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, 
Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung 
von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. 
Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Da-
tenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 

Der Widerspruch kann bei der Stadt Bretten, Bürgerservice, Untere Kirch-
gasse 9, 75015 Bretten eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Bei allen Bürgern, die bereits einen Widerspruch abgegeben ha-
ben, bleibt die Sperre weiterhin bestehen! 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 

Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung 
an das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Mel-
deregister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Melde-
behörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen 
über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums. 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind 
das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldever-
ordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren 

durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem 
Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vorna-
men, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art 
des Jubiläums. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 

Der Widerspruch kann bei der Stadt Bretten, Bürgerservice, Untere Kirch-
gasse 9, 75015 Bretten eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Bei allen Bürgern, die bereits einen Widerspruch abgegeben haben, 
bleibt die Sperre weiterhin bestehen! 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. November 
2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehender Monaten so genannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter 
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, 
sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt wer-
den. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese 
nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat 
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder 
zu vernichten.

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. 

Der Widerspruch kann bei der Stadt Bretten, Bürgerservice, Untere Kirch-
gasse 9, 75015 Bretten eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Bei allen Bürgern, die bereits einen Widerspruch abgegeben haben, 
bleibt die Sperre weiterhin bestehen!

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deut-
sche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst 
zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 

Der Widerspruch kann bei der Stadt Bretten, Bürgerservice, Untere Kirch-
gasse 9, 75015 Bretten eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Bei allen Bürgern, die bereits einen Widerspruch abgegeben haben, 
bleibt die Sperre weiterhin bestehen!

Die Formulare erhalten Sie unter www.bretten.de - Rathaus Digital - Formulare 
- Meldebehörde.

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bretten 
 

Beschluss über die Feststellung des 
 Jahresabschlusses 2022

Aufgrund von § 16 Abs. 3 des Gesetzes über die Eigenbetriebe der Gemein-
den vom 08.01.1992 (EigBG - GBl. S. 22) in der gültigen Fassung hat der 
Gemeinderat der Stadt Bretten am 19.12.2023 den Jahresabschluss für den 
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bretten für das Wirtschaftsjahr 2022 wie 
folgt beschlossen:

1.     Feststellung des Jahresabschlusses 
1.1   Bilanzsumme                                                26.775.873,34 Euro
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf   
        -  das Anlagevermögen                     25.341.358,34 Euro
        -  das Umlaufvermögen                       1.434.515,00 Euro
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
        -  das Eigenkapital                                                     -79.915,23  Euro
        -  die empfangenen Ertragszuschüsse                           7.738.470,40 Euro
        -  die Rückstellungen                                                       64.610,27 Euro
        -  die Verbindlichkeiten                                   19.052.707,90 Euro

1.2   Bilanzielles Jahresergebnis                                       -79.915,23 Euro
1.2.1 Summe Erträge                                                   6.193.192,02 Euro
1.2.2 Summe der Aufwendungen                                         6.273.107,25 Euro

2.     Behandlung des gebührenrechtlichen Ergebnisses 
2.1   Die Beträge der Kostenunter- bzw. Kostenüberdeckungen der Jahre 
2016-2021 werden gemäß der Übersicht Stand und Entwicklung der Rück-
stellung aus Gebührenüberschüssen zum 31.12.2022 (Anlage 1) verrechnet.

2.2    Gebührenrechtlich entsteht im laufenden Wirtschaftsjahr 2022 
       - eine Kostenunterdeckung bei der Niederschlagswasserbeseitigung von    
                                                                                                -79.915,23 Euro 
      Nachrichtlich (bereits der Rückstellung zugeführt):  
       - eine Kostenüberdeckung bei der Schmutzwasserbeseitigung von
                                                                                               +59.127,64 Euro

Die Kostenunterdeckung bei der Niederschlagswasserbeseitigung 
wird in Höhe von                                                               -79.915,23 Euro
bilanziell vorgetragen und in der Gebührenkalkulation 2024 nachge-
holt. 
3.   Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.    
4.   Der Gemeinderat nimmt vom Schlussbericht der Inneren Revisi-
on über die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 Kenntnis.

Bretten, den 19. Dezember 2023
Für den Gemeinderat:
Wolff, Oberbürgermeister

Gleichzeitig wird bekanntgegeben, dass der Jahresabschluss des Eigenbetrie-
bes Abwasserbeseitigung Bretten in der Zeit vom 10. Januar 2024 bis ein-
schließlich 19. Januar 2024 im Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 
323, öffentlich zur Einsichtnahme ausliegt. 

Bretten, den 19. Dezember 2024
gez. Wolff, Oberbürgermeister

St. Laurentius-Kirche Bretten mit Schnee 
                  Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten
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